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Vorschau auf kulturelle und sportliche Veranstaltungen sowie gesellschaftliche Ereignisse 2015

13.03. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

14.03. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510

15.03. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

16.03. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

17.03. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444

18.03. Ratsapotheke, Mittweida 03727/612035

19.03. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727/92958

20.03. Luther-Apotheke, Hainichen 037207/652444

21.03. Rosenapotheke, Mittweida 03727/9699600

22.03. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

23.03. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727/649867

24.03. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207/68810

25.03. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727/2374

26.03. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206/3306

27.03. Hirsch-Apotheke, Mittweida 03727/94510

28.03. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

29.03. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206/2222

Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr

Sa. 12.00 Uhr – 8.00 Uhr, So. 8.00 Uhr – 8.00 Uhr

Apotheken-Notdienste
Sonn- und Feiertagsdienst

in Frankenberg (10.30 – 11.30 Uhr)

kein Notdienst

Kassenärztlicher Notfalldienst

Kostenlose bundesweit geltende Telefonnummer:

116 117
zur Erfragung der aktuellen Bereitschaften.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
jeweils von 18.00 Uhr bis 6.00 Uhr

Notrufnummern

Polizei 110

Feuerwehr, DRK Rettungsdienst und

Ärztl. Notdienst 112

Revier Frankenberg (037206) 5431

DRK Krankentransport (03731) 19222

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst

Landkreis Mittelsachsen Tel.: 03727/19292

Wochenenddienste Zahnärzte
Samstag 8 – 11 Uhr, Sonn- u. Feiertag 9 – 11 Uhr

www.zahnaerzte-in-sachsen.de

14.03. – 15.03.15 ZÄ Steiner � 2342

21.03. – 22.03.15 Dr. Ludwig � 55119

28.03. – 29.03.15 Dr. Heusinger � 2141

20.03. (18.00 Uhr) – 27.03. (6.00 Uhr) TA Simon
Mühlbacher Straße 8, Frankenberg
Tel. 03 72 06 /7 40 85 o. 01 72 / 3 63 01 11

10.04. (18.00 Uhr) – 17.04. (6.00 Uhr) Dr. Schmidt
(nur Kleintiere) Humboldtstraße 18, Frankenberg
Tel. 03 72 06 / 88 09 44 o. 01 72 / 3 60 14 66

Weitere Daten entnehmen Sie bitte den
örtlichen Tageszeitungen.
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Bereitschaftsdienste

Das Amtsblatt erscheint 2-mal monatlich kostenlos
für alle Haushalte. Amtsblatt auch online unter:
www.frankenberg-sachsen.de

Herausgeber:
Die Stadt Frankenberg/Sa.
E-Mail: amtsblatt-frankenberg@rossberg.de
Internet: www.frankenberg-sachsen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
der Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa.
Markt 15, 09669 Frankenberg/Sa.

für amtliche Mitteilungen aus den Ortschaften: die jeweiligen Ortsvorsteher
für den Inhalt unter der Rubrik Informationen: die aufgeführten Verfasser

Verantwortlich für Redaktion/Anzeigen/Druck:
Design & Druck C.G.Roßberg, Gewerbering 11, 09669 Frankenberg/Sa.
Telefon: 03 72 06/33 11 oder 33 10, Fax: 03 72 06/20 93
E-Mail: anzeigen@rossberg.de, amtsblatt-frankenberg@rossberg.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 – 17.00 Uhr

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: Mi., 18.03.2015 (12.00 Uhr)
Nach diesem Termin eingereichte Artikel
können nicht mehr berücksichtigt werden.

Erscheinungstag nächste Ausgabe: Fr., 27.03.2015

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

12.03. 19.30 Uhr Diavortrag „Malaysia durch die 3D-Brille“ Stadtpark Frankenberg Veranstaltungs- und Kultur
GmbH Frankenberg/Sa.

14.03. 17.00 Uhr Projekt-Konzert Brass-Band Sachsen Bildungszentrum Sächsischer
Konzert im Rahmen der Projektphase 2015 Frankenberg Blasmusikverband e.V.
Einlass: 16.00 Uhr, Karten gibt es im Ticket-
Center Frankenberg oder an der Abendkasse

18.03. 14.00 Uhr Vortrag über „hilfreiche Kräuter & Tee’s” Reinhardt’s Landhaus Seniorentreff Sachsenburg/
von Frau Sieglinde Köhler aus Striegistal, Irbersdorf, Frau Bremer
OT Mobendorf

18.03. 15.00 Uh Frankenberger Kränz’l – Seniorennachmittag Stadtpark Frankenberg Veranstaltungs- und Kultur
mit den Wezelbacher Musikanten GmbH Frankenberg/Sa.
„Mal zünftig, mal modern“

21.03. 9.00 – 12.00 Uhr Tag der offenen Tür Bildungszentrum Frankenberg Evangelische Grundschule
Max-Kästner-Straße 21 St. Katharina Frankenberg

21.03. Oldie-Rock-Nacht mit Six Pickles Landgasthaus Wiesengrund Landgasthaus Wiesengrund
Frankenberg Frankenberg

21.03. u. 26.04. Stadtmeisterschaft der Freizeitkegler Gaststätte „Flachbau“ SV Barkas Frankenberg e.V.
Frankenberg – Abteilung Kegeln

24.03. 15.00 – 17.30 Uhr Talentefest der Erich-Viehweg-Oberschule. Stadtpark Frankenberg Erich-Viehweg-Oberschule
Trau Dich – Schüler und Schülerinnen der
Erich-Viehweg-Oberschule stellen ihre
besonderen Talente vor. Eintritt: 1,00 Euro

26.03. 14.30 UhrCafé Auszeit Seniorenhaus Seniorenhaus
Dieses Angebot findet jeden letzten „Im Sonnenlicht“ „Im Sonnenlicht“
Donnerstag im Monat statt. Frankenberg Frankenberg
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Mitteilungen des Bürgermeisters

Beschlüsse des Betriebsausschusses des Eigenbetriebes „Bildung, Kultur und Sport“ vom 02.03.2015

– Öffentlicher Teil –
TOP 4

Beschluss zur funktionellen Bibliotheks-
nutzung im ehemaligen „Hotel Ross“
trotz geringerer Nutzungsfläche
Vorlage: 4.0-085/2015

Beschluss
Der Betriebsausschuss des Eigenbetriebes
„Bildung, Kultur und Sport“ der Stadt Fran-
kenberg/Sa. bestätigt, dass eine qualitative
und funktionale Bibliotheksnutzung im ehe-

maligen Hotel Ross eingerichtet wird. Die
Fläche von 260 m² wird dabei als ausrei-
chend eingeschätzt, da gemeinschaftliche
Raumnutzungen im Gesamtobjekt ange-
strebt werden.

Beschlüsse des Hauptausschusses vom 02.03.2015 – Öffentlicher Teil
TOP 3

Beschluss zum Erwerb des Flurstückes
500 Gemarkung Frankenberg, Lage
Altenhainer Straße 2
Vorlage: 3.1-338/2015/1

Beschluss: Der Hauptausschuss beschließt
den Erwerb des Flurstückes 500 Gemar-
kung Frankenberg mit einer Größe von 780
m² zum Kaufpreis in Höhe von bis zu max.
30.000,00 EUR von der Erbengemeinschaft
Müller. Die Umsetzung des Beschlusses
steht unter dem Vorbehalt der Vorlage des
Haushaltsplanes 2015.

TOP 4
Beschluss zur Veräußerung einer Teilflä-
che der Flurstücke 645/13 und 646/11

Gemarkung Dittersbach und einer Kauf-
option für eine weitere Teilfläche aus
v. g. Flurstücken
Vorlage: 3.1-341/2015

Beschluss: Der Hauptausschuss beschließt
die Veräußerung von Teilflächen der Flurstü-
cke 645/13 und 646/11 Gemarkung Ditters-
bach mit einer Gesamtfläche von ca. 5.630
m² zu einem Kaufpreis von 7,00 EUR/m²
sowie eine Kaufoption über 2 Jahre für wei-
tere Teilflächen aus den Flurstücken 645/13,
646/11 und 646/16 mit einer Größe von ca.
3.410 m² ebenso zu einem Kaufpreis von
7,00 EUR/m² an die Firma Otto Formen- und
Werkzeugbau GmbH & Co. KG.

TOP 6
Beschluss zur überplanmäßigen Ausgabe
„Beleuchtung an der Kreisstraße Alte
Dorfstraße Hausdorf“
Vorlage: 3.0-316/2015

Beschluss: Der Hauptausschuss be-
schließt, die überplanmäßige Ausgabe in
Höhe von 46.000 EUR zur Deckung des
Mehrbedarfes des Projektes „Beleuchtung
an Kreisstraßen Alte Dorfstraße Hausdorf“.
Die Mehrausgaben werden durch Minder-
ausgaben des Projektes „Dorfzentrum
Sachsenburg“ in Höhe von 19.000,00 EUR,
des Projektes „Eigenanteil Entwässerung
ZWA“ in Höhe von 20.000,00 EUR und des
Projektes „Feuerlöschteiche allgemein“ in
Höhe von 7.000,00 EUR gedeckt.

Beschlüsse des Betriebsaus-
schusses des Eigenbetriebes
„Immobilien“ vom 03.03.2015

– Öffentlicher Teil –

TOP 3
Beschluss zur Beauftragung der Dachsa-
nierung in der Kita „Wasserflöhe“
Vorlage: 5.0-106/2015

Beschluss
Der Betriebsausschuss Eigenbetrieb „Immo-
bilien der Stadt Frankenberg/Sa.“ be-
schließt, der Firma H & F Dachdecker GmbH
Frankenberg den Zuschlag für das Los 1:
Dachdeckerarbeiten zum Vorhaben Dach-
sanierung Kita „Wasserflöhe“ in Höhe von
91.319,49 EUR im Rahmen der vorläufigen
Haushaltsführung zu erteilen.

Der Beschluss steht unter dem Vorbehalt
des § 8 Sächsisches Vergabegesetz.

Der Auftrag wird erst dann erteilt, wenn im
Falle einer Bieterbeanstandung die Nach-
prüfungsbehörde nicht innerhalb von 10
Kalendertagen nach ihrer Unterrichtung das
Vergabeverfahren beanstandet hat.

Beschlüsse des Technischen Ausschusses vom 03.03.2015

– Öffentlicher Teil –
TOP 4

Beschluss zum Ersuchen des Einverneh-
mens nach § 36 BauGB und der Abgabe
einer Stellungnahme nach § 69 Abs. 1
SächsBO - Äußere Chemnitzer Straße 16,
09669 Frankenberg/Sa., Flurstück 286/1,
Gemarkung Gunnersdorf
Vorlage: 3.0-317/2015

Beschluss: Der Technische Ausschuss
beschließt, das Einvernehmen nach § 36
BauGB zu dem Bauvorhaben Äußere Chem-
nitzer Straße 16, 09669 Frankenberg/Sa.,
Flurstück 286/1, Gemarkung Gunnersdorf,
auch in der Fassung der Umplanung vom
19.02.2015, nicht zu erteilen und beauftragt
die Stadtverwaltung, eine entsprechende
Stellungnahme nach § 69 Abs. 1 SächsBO
abzugeben.

TOP 8
Beschluss zur Befreiung von den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes „Am
Mühlberg” – Vorlage: 3.1-336/2014

Beschluss: Der Technische Ausschuss
beschließt, dem Antrag auf Befreiung von den
Festsetzungen des Bebauungsplanes „Am

Mühlberg“ in Bezug auf die Überschreitung
des Baufensters in Verbindung mit der Über-
schreitung der höchstzulässigen Grundflä-
chenzahl (GRZ) von 0,25 zur Errichtung eines
Wintergartens auf dem Grundstück Flieder-
weg 23, Flurstück 552/108 der Gemarkung
Mühlbach, das Einvernehmen nicht zu ertei-
len. Die u.a. im § 31 Abs. 1 Nr. 1 BauGB for-
mulierten Voraussetzung, die „Gründe des
Wohls der Allgemeinheit die Befreiung erfor-
dern“, kann bei der Errichtung eines Winter-
gartens außerhalb des festgesetzten Baufel-
des mit Überschreitung der festgesetzten
Grundflächenzahl nicht erkannt werden.

TOP 9
Beschluss zur Kooperationsvereinbarung
zwischen der Stadt Frankenberg/Sa. und
dem Imkerverein Frankenberg zur Bereit-
stellung von Flächen für Blühwiesen
Vorlage: -153/2015

Beschluss: Der Technische Ausschuss
beschließt die Kooperationsvereinbarung
zwischen der Stadt Frankenberg/Sa. und
dem Imkerverein Frankenberg zur Bereit-
stellung von Flächen für Blühwiesen.

Öffentliche Sitzung des Stadtrates am 18. März 2015

Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am Mittwoch, dem 18. März 2015, 19.00 Uhr, im Ratssaal der Stadt Franken-
berg, statt. Dazu lade ich Sie recht herzlich ein. Die detaillierte Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Aushang bzw. dem Internet.
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Zentrale Verwaltung

Amtliche Bekanntmachungen

aus Frankenberg
Herrn Heinz Heinrich zum 82. Geburtstag am 27.02.2015
Frau Erika Richert zum 87. Geburtstag am 27.02.2015
Frau Erika Uhlig zum 91. Geburtstag am 27.02.2015
Frau Christel Kunz zum 77. Geburtstag am 28.02.2015
Frau Barbara Löwe zum 86. Geburtstag am 28.02.2015
Herrn Wolfgang Lücke zum 79. Geburtstag am 28.02.2015
Herrn Johannes Meyrich zum 91. Geburtstag am 28.02.2015
Frau Elsbeth Roßbach zum 77. Geburtstag am 28.02.2015
Herrn Gerd Sacher zum 78. Geburtstag am 28.02.2015
Frau Johanna Hennig zum 75. Geburtstag am 29.02.2015
Herrn Rudolf Kloß zum 83. Geburtstag am 29.02.2015
Frau Hannelore Richter zum 75. Geburtstag am 29.02.2015
Herrn Wilhelm Bohla zum 85. Geburtstag am 01.03.2015
Frau Charlotte Helbig zum 79. Geburtstag am 01.03.2015
Herrn Horst Lumtscher zum 76. Geburtstag am 01.03.2015
Herrn Peter Vogel zum 75. Geburtstag am 01.03.2015
Herrn Dietmar Voland zum 75. Geburtstag am 01.03.2015
Frau Dorothe Oehmichen zum 87. Geburtstag am 02.03.2015
Frau Inge Faltin zum 78. Geburtstag am 03.03.2015
Frau Ella Menz zum 91. Geburtstag am 03.03.2015
Frau Mariane Uhlemann zum 91. Geburtstag am 04.03.2015
Herrn Rolf Donner zum 75. Geburtstag am 05.03.2015
Frau Margarete Scheundel zum 82. Geburtstag am 05.03.2015
Frau Brunhilde Haase zum 83. Geburtstag am 06.03.2015
Herrn Manfred Heusinger zum 76. Geburtstag am 06.03.2015
Frau Waltraut Ludwig zum 83. Geburtstag am 06.03.2015
Frau Rosemarie Richter zum 75. Geburtstag am 06.03.2015
Herrn Johannes Seifert zum 93. Geburtstag am 06.03.2015
Frau Edeltraud Wyß zum 90. Geburtstag am 06.03.2015
Herrn Rudolf Böhme zum 88. Geburtstag am 07.03.2015
Herrn Herbert Groß zum 78. Geburtstag am 07.03.2015
Herrn Günter Rauch zum 85. Geburtstag am 07.03.2015
Herrn Franz Salzer zum 76. Geburtstag am 07.03.2015

Frau Hannelore Rauch zum 75. Geburtstag am 08.03.2015
Frau Ingeburg Bachseitz zum 89. Geburtstag am 09.03.2015
Herrn Rolf Enge zum 80. Geburtstag am 09.03.2015
Herrn Dieter Liebschner zum 76. Geburtstag am 09.03.2015
Frau Brigitte John zum 77. Geburtstag am 10.03.2015
Herrn Horst Möcke zum 86. Geburtstag am 10.03.2015
Herrn Gerhard Schmidt zum 80. Geburtstag am 10.03.2015
Herrn Erich Heinze zum 81. Geburtstag am 11.03.2015
Frau Gudrun Katzmarski zum 75. Geburtstag am 11.03.2015
Frau Herta Schindler zum 77. Geburtstag am 11.03.2015
Frau Ursula Sczesny zum 89. Geburtstag am 12.03.2015

aus Mühlbach/Hausdorf
Frau Waltraud Eichner zum 78. Geburtstag am 06.03.2015
Herrn Karl Rakow zum 89. Geburtstag am 02.03.2015
Frau Herta Walter zum 86. Geburtstag am 04.03.2015
Frau Erika Pfau zum 75. Geburtstag am 08.03.2015
Frau Helga Finke zum 79. Geburtstag am 11.03.2015

aus Dittersbach
Frau Lieselotte Richter zum 80. Geburtstag am 27.02.2015
Herrn Peter Meyer zum 78. Geburtstag am 04.03.2015

aus Sachsenburg/Irbersdorf
Herrn Ernst Poppitz zum 76. Geburtstag am 28.02.2015
Frau Rosemarie Führer zum 81. Geburtstag am 07.03.2015
Herrn Helmut Kießling zum 87. Geburtstag am 11.03.2015

aus Langenstriegis
Frau Erna Kruske zum 80. Geburtstag am 01.03.2015
Herrn Günther Rothe zum 84. Geburtstag am 03.03.2015
Herrn Herbert Gründler zum 77. Geburtstag am 12.03.2015

aus Altenhain
Herrn Joachim Förster zum 84. Geburtstag am 27.02.2015

Wir gratulieren nachträglich den Jubilaren

Automatisches Messsystem der BNetzA wurde abgebaut

Bereits am 4. Februar 2015 wurde das automatische Messsystem der Bundesnetzagentur am Standort Frankenberg abgebaut.
Der Leiter der koordinierenden Stelle BOS Digitalfunk Sachsen, Herr Andreas Nickel, teilte dem Bürgermeister mit, dass aus den durch-
geführten Messvorgängen für den Digitalfunk BOS ersichtlich wurde, dass der zulässige Grenzwert im gesamten Zeitraum maximal zu
0,314 % ausgeschöpft wurde.

Standesamtliche NachrichtenStandesamtliche Nachrichten

Geburten:

08.02.2015 Greta Schulze
16.02.2015 Erik Eckstein
22.02.2015 Marlon Eichler

Eheschließung:

06.12.2014 Anja Ebbecke und Jens Emmler,
Gutenbergstraße 5,
09669 Frankenberg/Sa.
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Standesamtliche NachrichtenStandesamtliche Nachrichten

Sterbefälle:
11.02.2015 Horst Lorenz, 77 Jahre,

Freiberger Straße 6, 09669 Frankenberg/Sa.

15.02.2015 Dora Hanni Lippmann geb. Heymann, 89 Jahre,
Hainichener Straße 10, 09669 Frankenberg/Sa.

20.02.2015 Rudolf Siegfried Adler, 81 Jahre,
Badstraße 2, 09669 Frankenberg/Sa.

20.02.2015 Gisela Ursula Neubert geb. Baldauf, 83 Jahre
Mittweidaer Straße 07, 09669 Frankenberg/Sa.
OT Sachsenburg

21.02.2015 Hildegard Helga Schönfelder geb. Baumgarten,
78 Jahre, Dr. Wilhelm-Külz-Straße 36,
09669 Frankenberg/Sa.

23.02.2015 Marie Gabriele Witter geb. Thomas, 76 Jahre
Äußere Freiberger Straße 17, 09669 Frankenberg/Sa.

24.02.2014 Ella Lotte Naumann geb. Ziegler, 92 Jahre
Sachsenstraße 8, 09669 Frankenberg/Sa.

25.02.2015 Karl-Heinz Roland Belke, 79 Jahre
Schloßstraße 13, 09669 Frankenberg/Sa.

25.02.2015 Ella Erika Klöser geb. Günther, 83 Jahre
Max-Jensch-Straße 59, 09669 Frankenberg/Sa.

28.02.2015 Liesbeth Edith Morgenstern geb. Beer, 84 Jahre
Max-Saupe-Straße 43, 09131 Chemnitz;

01.03.2015 Johanna Martha Lorenz geb. Gründler, 79 Jahre
Hausdorfer Straße 9, 09557 Flöha

Mitteilungen aus den Ortsteilen

Ortschaftsrat Langenstriegis –
Einladung zur Einwohnerversammlung

Zur Einwohnerversammlung am 30. März 2015, um 19.00 Uhr, im
Bürgerhaus Langenstriegis wird herzlich eingeladen.

Wir wollen gemeinsam mit der Stadtverwaltung Frankenberg, Sach-
gebiet Tiefbau, dem Planungsbüro Lampe und dem Planungsbüro
Arcadis über die anstehenden Brückenbauten und die abschnitts-
weise stattfindenden Gewässersanierungen informieren. Die Brü-
ckenbaustellen sind die Zufahrt „Kurze Straße 2“, „An der Kleinen
Striegis 74/75“ und „Am Eichelberg 1 – 6“.
Die Abschnitte der Gewässersanierung befinden sich im Bereich
„Oelberg 6-9“, „An der Kleinen Striegis 38-46/50-55/68-83/92/102-
104“, „Am Birkenberg 1“, Flurstücke 79/1, 79/2, 784/5 sowie „Am
Eichelberg 1 – 3“ und andere.

Informationen

Mitteilungen der Stadt Frankenberg/Sa.

„Tag des offenen Denkmals“ in Frankenberg 2015

Der deutschlandweit ausgelobte Denkmal-
tag am 13. September 2015 wird unter dem
Motto „Handwerk, Technik und Industrie“
stehen. Die langjährig in Frankenberg aktive
Arbeitsgruppe wird sich in diesem Zusam-
menhang mit dem städtebaulichen Gebiet
der Lerchenstraße sowie Hohen Straße
beschäftigen und in bewährter Form Füh-
rungen, Ausstellungen sowie Vorträge reali-
sieren. Im Mittelpunkt stehen hierbei Ver-
gangenheit und Gegenwart der Firmen
„Technic Center Engineering GmbH“ (ehe-
mals Gummi-Hempel) Lerchenstraße 25
sowie „Sächsische Teppichmanufaktur
GmbH“ Altenhainer Straße 50, letztere auch
Standort eines traditionellen Handwerker-
marktes am Denkmal-Sonntag.

Anliegen ist auch, eine Ausstellung mit bild-
lichen Darstellungen einstiger Produktions-

verhältnisse in Frankenberg zu gestalten.
Die Einheimischen sind freundlich aufgefor-
dert, mit eigenen Fotos zum Gelingen beizu-
tragen. Wer kann Aufnahmen mit Darstel-
lung eigener Werktäglichkeit (in der Fabrik,
am Fließband, im Pausenraum, bei der
Arbeit) aus den 1960er bis 1980er Jahren
beisteuern? Entsprechendes Material nimmt
das Historische Archiv am Marktplatz, Frau
Marion Rau, im Rahmen der Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung leihweise entgegen.

Für Ihre Mithilfe bedanken sich die Mitglie-
der der Arbeitsgruppe „Denkmaltag in Fran-
kenberg“

Falk-Uwe Langer
Arbeitsgruppe „Denkmaltag

in Frankenberg“

Bürgerinformation –
Einladung zur öffentlichen Sitzung des
Ortschaftsrates Mühlbach/Hausdorf

Am 25.03.2015, 19.00 Uhr, findet in der „Gaststätte Engelmann“ in
Obermühlbach die nächste Ortschaftsratsitzung statt.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.

Die Tagesordnung sieht folgende Themen vor:

• Informationen zum Brandschutzbedarfsplan

• Beratung zur aktuellen Ortsbegehung im Niederdorf

• und weitere Informationen und Anfragen.

Ihr Ortsvorsteher Heiko Heilmann

Zum Thema „Farbe im Denkmalschutz“ refe-
rierten während des letztjährigen Denkmal-
tages Mitarbeiter des Malerunternehmens
Teuchner im historischen Gartenpavillon auf
der Äußeren Freiberger Straße.

Foto: Archiv untere Denkmalschutzbehörde
Mittelsachsen
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STADTPARK AKTUELL
Veranstaltungs- und Kultur GmbH Frankenberg/Sa.

VORSCHAU 2015

KARTENVORVERKAUF:

Veranstaltungs- und Kultur GmbH, Fran-
kenberg/Sa., Markt 15, Frankenberg (im
Rathaus) Tel.: 03 72 06/56 92 515
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de

Öffnungszeiten:
Mo. 9.00 – 12.00 u. 13.00 – 15.30 Uhr

Di./Do. 9.00 – 12.00. u. 13.00 – 17.30 Uhr

Mi. /Fr. 9.00 – 12.00 Uhr

Samstag, 14.03.2015, 16.00 Uhr
Holger Mück und seine Egerländer Musikanten

Seit nunmehr 10 Jahren tourt Holger Mück mit seinem Orches-
ter durch die Lande und begeistert die Zuhörer mit der Egerlän-
der Blasmusik. Er knüpft da an, wo der unvergessene Ernst
Mosch aufgehört hat. Blasmusik im original Egerländer Sound
ist Blasmusik für’s Herz.

Eintritt: VVK: 34,00 Euro / AK 37,00 Euro

Sonntag, 29.03.2015, 10.00 Uhr
Kinderflimmerkiste: Drei Freunde

Auf dem idyllischen Bauernhof Mulle-
wapp lebt so einiges Getier fröhlich
miteinander. Unter ihnen befinden sich
drei enge Freude: der eingebildete
Franz von Hahn, das naive, aber
grundehrliche Schwein Waldemar und
der Aufschneider und Abenteurer
Johnny Mauser. Als das kleine Lämm-
lein Wolke entführt wird, um im Koch-
topf des chronisch hungrigen Maitre
Wolf zu landen, macht sich das Trio auf
in ein spannendes Abenteuer.

Eintritt: VVK / AK: Kinder 1,50 Euro;
Erw.: 2,50 Euro

Samstag, 04.04.2015, 20.00 Uhr
Osterrock im Hammertal:
Gipsy und Tacton

Auf geht’s in eine neue Runde zur mitt-
lerweile bewährten Tradition: Rock im
Hammertal! Auch in diesem Jahr heizen
die beiden altbekannten Bands Tacton
und Gipsy ihren Fans so richtig ein.
Dabei bleibt garantiert kein Bein mehr
still, wenn es heißt: Keep on rocking
with „Tacton", the one and only „Rolling
Stones“ Cover Band und „Gipsy“, die
ehrlichen ‚Handwerker der Rockmusik‘
– seit 1977 ohne Unterbrechung mit
voller Power und Leidenschaft.

Eintritt: VVK: 12,00 Euro / AK: 15,00 Euro

Samstag, 11.04.2015, 18.00 Uhr
Konzert der Junge Bläserphilharmo-
nie Sachsen

Die Junge Bläserphilharmonie Sachsen
spielt sinfonische Meisterwerke. Das
Auswahlorchester gastierte bereits wie-
derholt in Frankenberg und verspricht
einen Kunstgenuss der Extraklasse.

Eintritt: VVK: 9,00 Euro / AK: 12,00 Euro

Ab sofort können Eintrittskarten unter: www.stadtpark-frankenberg.de/tickets auch
online erworben werden. Die Bezahlung erfolgt vorerst nur auf Vorkasse.
Andere Zahlungsmöglichkeiten folgen in Kürze.

sind, und welches
auch heute noch als
bester Garant für ein
begeistertes Publi-
kum steht.
Vom Schunkelwalzer
bis zum Mitter-
nachtstango, vom
Oldie bis zum Disco-
Hit, vom langsamen
Walzer bis zur Samba
– alles was das Herz
und Ohr begehrt,
wird von der Drei-
starke-Männer-Band
humorvoll präsen-
tiert!

Eintritt: VVK: 7,50
Euro / AK: 8,50 Euro

Mittwoch, 18.03.2015, 15.00 Uhr
Frankenberger Kränz’l: Wezelbacher Musikanten

„Mal zünftig mal modern“ heißt das Motto, dem die Wezelba-
cher seit nun schon einem Vierteljahrhundert treu geblieben

Samstag, 18.04.2015, 20.00 Uhr
Stadtpark-life, der Tanzabend für
Erwachsene

Eintritt: VVK: 9,00 Euro / AK: 12,00 Euro
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Vor 136 Jahren –
Das Lützeltal wird von der Stadt Frankenberg zur Gestaltung eines Landschaftsparkes erworben

Im Jahre 1878 erwarb die Stadt Franken-
berg in einer ersten Kaufaktion ein Gebiet
am Lützelbach vom Eisenbahnviadukt
südlich der Rußbutte bis zum unteren
Ortsende der Gemeinde Dittersbach vom
Eigentümer Posthalter Hubold. Weitere
Grundstückserwerbungen in den Jahren
1888 und 1901 vervollständigten das
städtische Eigentum im Gebiet des Lüt-
zeltales. In den folgenden Jahren entwi-
ckelten der Frankenberger Stadtrat und
der örtliche Verschönerungs- (Erzgebirgs)
Verein große Aktivitäten, um dieses
Gebiet für die Erholung der Frankenberger
Bevölkerung zu erschließen. Dieser Verein
war am 19.03.1868 (also vor 145 Jahren)
von dem Frankenberger Zigarrenfabrikan-
ten Eduard Richter und dem Kaufmann
Theodor Gnauck sowie 23 Frankenberger
Bürgern gegründet worden. Innerhalb kür-
zester Zeit verwirklichte der Verein mit sei-
nen nunmehr 173 Mitgliedern satzungs-
gemäß u.a. das folgende nachhaltige
Anliegen für die Gestaltung des Lützelta-
les, das noch heute volle Gültigkeit
besitzt: „…da, wo es notwendig und
zweckmäßig ist, Verschönerungen an
öffentlichen Plätzen und vernehmlich in
der unmittelbaren Umgebung von Fran-
kenberg Wege und Spaziergänge auszu-
führen, die noch oft vorkommenden, Auge
und Sinn beleidigen Unschönheiten abzu-
stellen, neue geeignete Punkte der Umge-
bung aufzusuchen, solche womöglich
dem freien Besuch zugänglich zu
machen, überhaupt anzuregen und zu
schaffen, was den Sinn für die Natur und
ihre Schönheit weckt und erhält.“

Die Gestaltung des Lützeltales als Land-
schaftspark kann u.a. wie folgt beschrie-
ben werden:

1879 bis 1881
Zunächst erfolgte eine öffentliche
Erschließung des Gebietes durch Rodung
des Unterholzes und die Anlage eines ers-
ten Wegenetzes, die Gestaltung der „nie-
deren Anlagen“ sowie der Ausbau der
„Anlagen auf der Lützelhöhe“ und die
Gestaltung der Wege „vom Strohtempel
ausgehend, aufwärts zur Lützelhöhe und
weitergehend zum Rehelager und zum
Bischofssitz, abwärts zum später soge-
nannten Dreikaiserfelsen“.

1884
Anlage eines „Weges, schattiger Ruhe-
plätze und Errichtung eines Wasserbe-
ckens (Springbrunnen) im Wilhelmstal“.

1886
Errichtung einer „Unterstandshütte“ (Jäg-
erlaube) auf dem Hopfenberg, von der
man eine herrliche Aussicht ins Lützeltal
und die Umgebung genießen konnte.
Errichtung des „Pavillons“ auf der Albert-
höhe.

1892
Ansiedlung von Schwänen auf dem Was-
serbecken im Wilhelmstal und Kennzeich-
nung des Wegenetzes.

1898
Errichtung des „Emilientempels mit der
Bastei“ (nach dem Tod der Ehefrau von
Theodor Gnauck) aus den Mitteln der
„Gnauck- Stiftung“.

1908
Fertigstellung des „Bachweges“ beginnend
am Dreikaiserfelsen bis zum Ortsausgang
von Dittersbach.

1910/1911
Anlage einer Rodelbahn von der Lützelhö-
he bis zum „Sternplatz“.
Nach der Fertigstellung von etwa 35
Objekten des Lützeltales wie Pavillons,
Lauben, Tempel, Gedächtnisstätten, Mini-
aturen und Wassergestaltungen, war ein
dem Zeitgeschmack folgender Bürger-
park fertig gestellt.
Mit den Notlagen des 1. Weltkrieges kam
es zu Zerstörungen und Brennholzgewin-
nung der Anlagen des Lützeltales. Im
Nazireich kam es zunächst zu einer Bele-
bung der Lützeltalanlagen. So wurde 1936
ein „Naturtheater“ mit etwa 350 Sitzgele-
genheiten in der Nähe des Sternplatzes
angelegt. Die Nachkriegsnot nach dem
Ende des 2. Weltkrieges sorgte im Lützel-
tal wieder für Zerstörungen infolge des all-
gemeinen Brennstoffmangels.
Zu DDR-Zeiten konnten die Anlagen des
Lützeltals im Rahmen verordneter freiwilli-
ger Arbeitsmaßnahmen wieder in einen
annehmbaren Zustand versetzt werden.
Nach der politischen Wende im Jahre 1990,
fand der geänderte Landschaftsschutzge-
danke auch in den Landschaftspark des
Lützeltales Eingang. Daraus ergibt sich ein
Konfliktpotenzial zwischen den Bestim-
mungen für Landschaftsschutzgebiete und
der Nutzung des Lützeltales als ein kulti-
viertes Naherholungsgebiet.

Dr. Bernd Ullrich, Stadtchronist

Unser ambulanter Kinderhospizdienste
„Schmetterling“ in Trägerschaft des Eltern-
vereins krebskranker Kinder e.V. Chemnitz
ist in der Region Chemnitz, den Altkreisen
Mittweida, Chemnitzer Land, Glauchau und
Döbeln für Familien mit einem schwerstkran-
ken Kind zu einer festen Adresse geworden.

Um die Begleitung dieser Familien weiterhin
zu gewährleisten, werden Familienbegleiter/
innen benötigt.
Diese werden in einem Vorbereitungskurs
befähigt, die Betroffenen, deren Geschwis-
ter und Eltern zu unterstützen und zu ent-
lasten. Ziel ist es, die zu betreuenden Fami-
lien zu stärken, damit sie ihre spezielle
Lebenssituation bewältigen kann.
Ein neuer Kurs startet im Mai 2015 in Mitt-
weida Wenn Sie sich angesprochen fühlen,

informieren wir Sie gern zum Inhalt und
organisatorischen Ablauf.

Amb. Kinderhospizdienst „Schmetterling“
Rudolf-Krahl-Str. 61 a, 09116 Chemnitz
Tel.: 0371/420988;

E-Mail: kinderhospiz@ekk-chemnitz.de

Ansprechpartnerin:
Jana Hering (Koordinatorin)

Ehrenamtliche Familienbegleiter gesucht!

Aus den Vereinen – kurz notiert

Tag der offenen
Tür zum 5. Ge-
burtstag des Lan-
desverbandes am
28. März 2015,

von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr, in den
Geschäftsräumen auf der August-Bebel-
Str. 7.

Wir laden Sie recht herzlich ein, unseren
5. Geburtstag mit uns am Tag der offenen
Tür zu feiern.
An diesem Tag können Sie sich über unsere
Arbeit und unsere Projekte informieren, wie
unser Training für Kinder und Jugendliche
mit ADHS oder das Elterntraining. Sie kön-
nen Kontakt zu unseren Selbsthilfegruppen

aufnehmen, Beratung vor Ort in Anspruch
nehmen oder sich über unser Weiterbil-
dungsangebot informieren.
Kinder und Jugendliche können in unser
Training reinschnuppern und viele Dinge
ausprobieren die Spaß machen.
Für Speis und Trank ist gesorgt!!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!!!!

Landesverband AD(H)S-Sachsen e.V. – Tag der offenen Tür



8

Alle Mitglieder des Kleingartenverein „Lerchen-
grund“ e.V. werden gebeten, sich am Sonntag,
dem 12.04.2015, um 10.30 Uhr in der Gast-

stätte Wiesengrund Frankenberg zur Mitglie-
derversammlung des Vereins einzufinden.

Aufgrund der Bedeutung einer Mitgliederversammlung macht es
sich erforderlich, dass alle Mitglieder zur Versammlung erscheinen.

Der Vorstand

Sie werden als neuer Pächter gesucht. Ab sofort ein ca. 240 m² gro-
ßes, hochwassersicheres Gartengrundstück in unserem Kleingarten-
verein „Lerchengrund“ e.V. Frankenberg neu zu verpachten. Der Garten
verfügt über eine massive Laube, sowie Strom- und Wasseranschluss
und ist abzugeben. Bei Interesse melden Sie sich bitte unter Telefon:
037206/72509 oder per Mail: info@kleingartenverein-lerchengrund.de.
Wir würden uns freuen, Sie als neues Vereinsmitglied begrüßen zu dür-
fen, also schauen Sie bei uns vorbei.

Der Vorstand

Kleingartenverein „Lerchengrund“ e.V. Frankenberg · Telefon 037206/72509 oder 0172/8685450
E-Mail: info@kleingartenverein-lerchengrund. · Internet: www.kleingartenverein-lerchengrund.de

Kleingartenverein „Lerchengrund“ e.V. informiert

Sachsenburger Fußballerinnen holen Platz 3 in der Halle

Am Sonntag, dem 15. Februar, waren unsere
Fußballerinnen der SpG Niederlichtenau/
Sachsenburg bei der Endrunde der Hallen-
kreismeisterschaften am Start. Gespielt
wurde in der Sporthalle des Pufendorf-
Gymnasiums in Flöha. Insgesamt hatten
sich durch die Vorrunden 8 Mannschaften
für die Endrunde qualifiziert. Die Turnierlei-
tung hatte die Mannschaften in 2 Gruppen
á 4 Teams aufgeteilt. Unsere Damen spielten
zuerst gegen die Spielgemeinschaft Voigts-
dorf/Sayda/Bobritzsch und gewannen
knapp mit 1:0. Im zweiten Spiel hießen die
Gegnerinnen TSV Falkenau, die späteren
Turniersieger. Hier zeigte sich die Klasse
beider Teams. Nach 1:0-Führung durch Fal-
kenau gaben unsere Mädels richtig Gas und
drehten das Spiel binnen 2 Minuten zur 2:1
Führung. Leider schlichen sich in der
Schlußphase einige Unachtsamkeiten ein
und Falkenau konnte zum 2:2 Endstand
ausgleichen. Im dritten Spiel hatten die
Gegnerinnen aus Niederwiesa keine Chance
und verloren hochverdient mit 0:2. Am Ende

der Gruppenphase lag unsere Spielgemein-
schaft mit 7 Zählern und 5:2 Toren auf Platz
2 hinter Falkenau, die mit 9:2 Toren und
ebenfalls 7 Punkten als Gruppensieger ins
Halbfinale einzogen. Die andere Gruppe
hatten die Damen aus Reichenbrand mit 9
Punkten vor ATSV Gebirge Gelobtland mit 6
Punkten gewonnen. Im nun folgenden Halb-
finale mussten unsere Damen gegen Eiche
Reichenbrand ran. In einem ausgeglichenen
Spiel gingen wir in Führung und mussten
kurz vor Schluß noch den Ausgleich hinneh-
men. Folglich wurde die Partie durch ein
Neunmeterschießen entschieden. Leider
war uns in diesem Jahr das Glück nicht treu
und die Gegnerinnen konnten mit einem
verwandelten Tor mehr ins Finale einziehen.
Blieb noch das Spiel um Platz drei. Im zwei-
ten Halbfinale gewannen die Frauen aus
Falkenau mit 2:0 und konnten sich somit für
das Finale qualifizieren. Die unterlegene
Mannschaft vom ATSV Gebirge Gelobtland
(irgendwo bei Marienberg) musste im Spiel
um Platz drei gegen die Pokal-Siegerinnen

des Vorjahres antreten. Auch dieses Spiel
war ausgeglichen bis zum Schluß und
musste durch Neunmeterschießen ent-
schieden werden. Nach 12 Minuten stand
es 1:1, das Duell vom Punkt konnten unse-
re Damen mit 4:3 für sich entscheiden.
Somit bleibt den Vorjahressiegerinnen
immerhin ein dritter Platz, ein versöhnliches
Ergebnis, zu dem wir alle Beteiligten herzlich
beglückwünschen. Das Finale gewannen für
alle überraschend die Frauen aus Falkenau
durch einen überlegenen Sieg gegen den
vermeintlichen Favoriten aus Chemnitz-Rei-
chenbrand mit 2:0. Wir gratulieren den Hal-
lenpokalsiegerinnen 2015 zu diesem Erfolg.
Vielen Dank auch an die zahlreichen Sach-
senburger Schlachtenbummler für ihre Unter-
stützung. Für die weitere Saison wünscht
der Vorstand des LSV Sachsenburg den
Spielerinnen der SpG. Niederlichtenau/
Sachsenburg und natürlich ihrem Trainer
noch viel Erfolg.

Manuel Honnig – LSV Sachsenburg
Verantw. für Öffentlichkeitsarbeit

Bürgerinnen und Bürger von Frankenberg und
den umliegenden Orten der ehemaligen Kreise Hainichen und Flöha!

Für uns alle war das Krankenhaus Frankenberg der Ort, an dem
wir im Falle einer plötzlichen Erkrankung oder eines Unfalles Hilfe
bekommen haben. Diese Möglichkeit wurde uns infolge nicht
nachvollziehbarer Entscheidungen des Landkreises und des
Krankenhausträgers genommen.
Wir wollen unseren Protest dagegen und unsere Forderung nach
einem gleichwertigen Ersatz vor den Kreistag und die Landesre-
gierung bringen.

Nehmen Sie deshalb in großer Zahl teil an:
1. der Kreistagssitzung amMittwoch, dem 25.03.2015, 15.00 Uhr
im Beruflichen Schulzentrum Freiberg, Schachtweg 1

2. an der Kundgebung des Förderkreises vor der Staatskanzlei in

Dresden am Dienstag, dem 21.04.2015, 17.00 Uhr – Abfahrt
der Busse ab 15.30 Uhr

Melden Sie Ihre Teilnahme bitte ab sofort an im Büro für Stadt-
entwicklung Frankenberg, Baderberg 7, (Mo. bis Do. 09.00 –
15.00 Uhr; Di. und Do. bis 18.00 Uhr) oder telefonisch unter
037206/898105. Es sollen Busse gemietet werden, die auch in
Flöha und Oederan halten können. Deshalb Zusteigeort bei der
Anmeldung angeben!

Bitte vormerken: Bürgerforum am Dienstag, 24.03.2015, 18.00
Uhr, im Gymnasium Frankenberg, Haus II Humboldtstraße

Heinrich Dittrich, für den Vorstand

Kleingartenverein Badstraße e.V. Frankenberg
Liebe Gartenfreunde, in unserem Kleingartenverein sind noch freie Gärten verschiedener Größen zu ver-
geben. Alle Gärten haben eine Laube und einen Strom- und Wasseranschluss. Interessenten melden
sich bitte unter Tel. 037206 483806.

Der Vorstand des Kleingartenverein „Badstrasse“ e.V.

Schneider, Stellvertreter
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„Volles Haus“ zur Jahreshauptversammlung

Es ist immer ein gutes Zeichen für einen Ver-
ein, wenn Mitglieder und Gäste in anspre-
chender Anzahl die angezeigten Versamm-
lungen besuchen.
So gesehen war die am 26.02.2015 in der
Gaststätte „Zum Flachbau“ in Frankenberg
durchgeführte Jahreshauptversammlung des
hiesigen Kaninchenzüchtervereins ein guter
Tag.
30 Anwesende, darunter nahezu alle Züch-
ter, deren Angehörige und mehrere Gäste
folgten der Einladung und belebten durch
ihre Anwesenheit die Hauptversammlung
und sorgten im sprichwörtlichem Sinne für
ein volles Haus.
Aus dem Vorstandsbericht, der wie üblich
auf Erfolge und auch Probleme aufmerksam
gemacht hatte, ragte aus allem heraus,
dass allein im Geschäftsjahr 2014/15 sage
und schreibe 12 neue Kaninchenfreunde,
darunter drei Kinder und zwei Jugendliche
in den Frankenberger Verein eingetreten
sind. Passend dazu, wurden zu Beginn der
Versammlung vier neue Züchter in den Ver-
ein aufgenommen und weiteren fünf Mitglie-
dern, die bereits im Januar beigetreten
waren, das Mitgliedsbuch überreicht.

Damit erhöhte sich die Vereinsstärke, trotz
einzelner Abgänge im Vorjahr, auf nunmehr
25 Mitglieder und das jahrelange Bemühen
um jungen Züchterzuwachs beginnt sich
auszuzahlen.

Dies ist eine bedeutende Zäsur für die Ver-
einsarbeit, die damit voll auf die Zukunft
gerichtet ist. Einen Vorgeschmack lieferte
bereits die Jungzüchterin Laura Michaelis,
die bereits als Neumitglied schon während
der Hauptversammlung sehr sachkundig
und engagiert ein lohfarbiges Farbenzwerg-
kaninchen den Anwesenden präsentierte.
Es wird nun die anspruchsvolle Aufgabe
aller Vereinsmitglieder sein, diesen eingelei-
teten Umbruch in der Altersstruktur des Ver-
eins sorgsam zu begleiten, damit bei allen
Vereinsmitgliedern und vor allem aber bei
den jungen Züchtern die Liebe zu unserem
schönen Hobby erhalten bleibt bzw. sich
weiter ausprägt. Dabei wird das Ringen um
die begehrten Pokale vorerst nicht zum
Hauptpunkt der Arbeit erklärt werden kön-
nen, sondern das Hineinwachsen der
„Neuen“ in die züchterische Arbeit wird jetzt
zunächst den Vorrang erhalten.
Auf der geplanten Vereinsschau im Jahr
2016 gibt es dann eine gute Gelegenheit
die ersten Ergebnisse vorzustellen.

Erdtel
Vereinsvorsitzender

Der Frankenberger
Rassekaninchenzüchter-

verein informiert

Der hiesige Kaninchenzüchterverein
S 153 Frankenberg und Umgebung
e.V., lädt hiermit zur nächsten Ver-
einsversammlung ein. Die Versamm-
lung findet am Donnerstag, dem 26.
März 2015, in der Gaststätte „Zum
Flachbau“ in Frankenberg statt. Auf-
grund des Vereinsbeitrittes von meh-
reren Kindern und Jugendlichen wird
der Beginn der Versammlung nun-
mehr auf 19.00 Uhr festgelegt. Ende
ist gegen 21.00 Uhr geplant.

Folgende Tagesordnung ist
vorgesehen:
1. Gedankenaustausch zur Arbeit
mit den neuen jungen Vereinsmit-
gliedern.

2. Zuchtfragen „Wie sichert der
Züchter eine optimale Aufzucht
der Würfe des laufenden Zucht-
jahres?“

3. Tierbesprechung
4. Beschluß über die Durchführung
einer Kaninchenausstellung im
Herbst 2016

5. Verschiedenes

Gäste sind wie immer willkommen.

Der Vorstand

VEREIN ZUR ENTWICKLUNG DER ERZGEBIRGSREGION

FLÖHA- UND ZSCHOPAUTAL E.V.

Einladung zur Informationsveranstaltung für gemeinnützige Vereine

Der Verein zur Entwicklung der Erzgebirgs-
region Flöha- und Zschopautal e. V. möchte
in Zusammenarbeit mit dem Sächsischen
Landeskuratorium Ländlicher Raum e.V. die
Arbeit der Vereine in der Region unterstüt-
zen und lädt ehrenamtlich tätige Bürgerin-
nen und Bürger aus gemeinnützigen Verei-
nen zu einer weiteren kostenlosen In-
formationsveranstaltung am Dienstag, dem
14.04.2015, von 18.00 bis 20.00 Uhr, in das
Sportlerheim Eppendorf, Oederaner Straße
17, 09575 Eppendorf ein.

Unter dem Titel „Was gibt´s Neues im Ver-
einsjahr 2015?“ werden u.a. Rechtsände-
rungen und Verwaltungsvorschriften vorge-
stellt, die ein Vereinsvorstand kennen sollte.
Schwerpunkte:

• Satzungsgestaltung
• steuerliche Regelungen
• Der Verein als Arbeitgeber: Welche neuen
Vorgaben gibt es? Muss das Mindest-
lohngesetz beachtet werden?
• Beschäftigung von Vereinshelfern und
Übungsleitern

• Hinweise zu weiteren Rahmenbedingun-
gen und Neuvorgaben ab 2015

Frau Claudia Vater, die Koordinatorin des
Sächsischen Landeskuratoriums Ländlicher
Raum e. V., steht uns in bewährter Weise für
eine umfassende Beratung zur Verfügung.
Schulungsmaterial erhalten Sie kostenlos
zur Veranstaltung.

Eine Voranmeldung ist aufgrund der be-
grenzten Platzkapazität unbedingt erfor-
derlich!

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bitten
Sie, sich bei Interesse telefonisch, per Fax
oder E-Mail in der Geschäftsstelle der Erz-
gebirgsregion Flöha- und Zschopautal bis
zum 08.04.2015 unter Angabe des Vereins
und der Anzahl der Personen anzumelden:

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgs-
region Flöha- und Zschopautal e.V.
Geschäftsstelle Gahlenzer Straße 65,

09569 Oederan
Telefon: 037292 / 28 97 66
Fax: 037292 / 28 97 68

E-Mail: info@floeha-zschopautal.de

Neue Präsentationsanzüge für SV Barkas Frankenberg

Unsere 1. Mannschaft bekam durch die
Firma Möbel-SB-Halle aus Mittweida neue
Präsentationsanzüge.

Frau Gawlik und Herr Kirmse übergaben
diese der Mannschaft. Wir bedanken uns
sehr herzlich und hoffen auf eine weitere
Zusammenarbeit.

Lars Paul
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Gottes Liebe feiern – Gottesdienste
☺ gleichzeitig Kindergottesdienst

für Kinder ab 4 Jahren – Eltern-Kind-
Raum mit Ton- und Bildübertragung

Sonntag, 15. März
☺ 9.30 Uhr Pfarrhaus:

Gottesdienst zum
Abschluss der Bibelwoche

Dienstag, 17. März
16.00 Uhr Seniorenpflegeheim

Am Rittergut“

Sonntag, 22. März
☺ 9.30 Uhr Pfarrhaus:

Gottesdienst mit Predigt

16.00 Uhr Katholische Kirche:
Ökumenischer Kreuzweg

Dienstag, 24. März
15.00 Uhr Seniorenhaus

„Im Sonnenlicht“

Sonntag, 29. März
☺ 17.00 Uhr Pfarrhaus:

Gottesdienst mit Predigt
und Abendmahl

Konfirmationsjubiläen 2015

Am Sonntag, dem 20. September, feiern
wir im Gottesdienst das Konfirmationsjubi-
läum für diejenigen, die sich 1965, 1955
oder früher konfirmieren ließen.

Bereits am Sonntag, dem 21. Juni, wollen
wir mit denjenigen, die sich 1990 konfir-
mieren ließen, das Silberne Konfirmations-
jubiläum feiern.

Bitte melden Sie sich im Kirchgemeinde-
büro, wenn Sie in diesem Jahr eines der
genannten Konfirmationsjubiläen bege-
hen.
Sie können uns gern auch aktuelle Adres-
sen ehemaliger Mit-Konfirmanden nennen,
die ihr Konfirmationsjubiläum in Franken-
berg feiern möchten.

Kirchgemeindebüro Schulstraße 3
Tel. 037206/2734
E-Mail: kg.frankenberg@evlks.de

Gott kennen lernen – Glaubenskurs: jährlich ab September –
www.kurse-zum-glauben.de / jederzeit im Internet unter www.online-glauben.de

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische St.-Aegidien-Kirchgemeinde

Heimatverein Frankenberg –
Einladung zum Bowling

Liebe Mitglieder, es ist wieder soweit! Am Sonntag, 22.03.15,
11.00 Uhr, treffen wir uns zum Bowling in der Gaststätte „Zum
Flachbau“. Wir freuen uns über Ihre Teilnahme. Auch die Ver-
einsmitglieder, die sich nicht aktiv beteiligen können, sind herz-
lich willkommen.

Dietmar Palm, Vereinsvorsitzender

Frankenberger Partnerschaftsverein

Wir laden herzlich zu einer Mitgliederversammlung aus Anlass des
25-jährigen Bestehens unseres Vereins am Sonnabend, dem 21.
März 2015, 18.00 Uhr, in die Gaststätte „Fischerschänke“ ein.
In dieser Mitgliederversammlung wollen wir auf 25 Jahre Partner-
schaftsverein zurückblicken. Außerdem informieren wir über Veran-
staltungen aus Anlass -25 Jahre Partnerschaft- zwischen den Städ-
ten Frankenberg/Eder und Frankenberg/Sachsen.

Der Vorstand

Wir möchten uns für den regen Besuch an der Eis-
bahn zum Valentinstag sehr herzlich bedanken
und hoffen, dass es allen recht gut geschmeckt
hat. Wir werden wieder unsere Leckereien zu
anderen Anlässen anbieten.
Der Osterhase lässt nicht mehr lange auf sich war-
ten und so mancher braucht noch ein paar Klei-

nigkeiten zur Dekoration seines Heimes. Dazu bieten wir am
25.03.2015, 14.00 Uhr in unseren Räumen die Gelegenheit für Groß

und Klein seine kreativen Seiten zur Geltung zu bringen. Weiterhin
möchten wir nochmals auf unsere Strickaktion aufmerksam machen.
Gerne kann jeder Interessent mittwochs ab 10.30 Uhr zu uns in die
Einrichtung kommen und in gemütlicher Runde die Nadeln fliegen
lassen.

Weitere Informationen können Sie gerne unter Tel. 70317 erhalten.

Das Team der Begegnungsstätte „Eva Becker“

Vom Eise befreit sind Strom und Bäche …

Die Volleyballer von Turbine Frankenberg
suchen Spieler/-innen

Hallo Sportfreunde, die Volleyballer von
Turbine Frankenberg suchen Spieler/
innen. Training ist immer Mittwochs von
20.00 Uhr bis 22.00 Uhr Erich-Viehweg-
Oberschule, Altenhainer Str. 34, 09669
Frankenberg Wir haben auch eine Mann-
schaft gemeldet in der 3. Stadtliga Chem-
nitz http://www.volleyball-stadtliga-
chemnitz.de/league/5

Matthias Bergk (Tel. 0174/391 0 00 9)

Kleingartenverein
„Zur Erholung“ e.V. Altenhain

Jetzt ist der richtige Zeitpunkt, sich bei Interesse einen neuen
Garten anzuschaffen. Unsere freie Parzelle mit der Nummer 43
bietet ca 400 qm Gartenfläche,1 Laube mit Terrasse sowie
Elektro- und Wasseranschluss. Im Gegenzug sucht er kreative
Ideen und fleißige Hände bei der Neugestaltung. Infos bei: Herr
R. Mitschke unter der Telefon-Nr. 0371-222175. Unser KGV
lädt Sie außerdem recht herzlich zu einem Besuch auf unserer
Internetseite http://kgv-zur-erholung-altenhain.jimdo.com ein
und wünscht allen Gärtnern ein erfolgreiches Jahr 2015.

Ramona Fichtner (Öffentlichkeitsbeauftragte)



Katholische Gemeinde „St. Antonius“ Frankenberg, Humboldtstraße 13

Die Heilige Messe feiern wir in unserer Gemeinde jeden Sonntag 8.30 Uhr.
Der ökumenische Kreuzweg findet am 22. März 2015 um 16.00 Uhr in der katholischen Kirche statt.
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Kirchgemeinde Bockendorf-Langenstriegis
Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten

Sonntag, 15.03., 10.30 Uhr
Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Bockendorf, mit Kindergottesdienst

Sonntag, 22.03., 9.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst zum Abschschluss der Bibelwoche in Pappendorf, mit Kindergottesdienst

Sonntag, 29.03., 10.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst mit Vorstellung aller Konfirmanden in Bockendorf, mit Kindergottesdienst

Die Tagespflege Frankenberg sagte auch in
diesem Jahr wieder HELLAU und lud am
Rosenmontag und am Faschingsdienstag
alle Gäste zum närrischen Treiben ein.
Am Rosenmontag führte der Musiker, Jür-
gen Grubert durch das Programm. Mit Key-
board, allerlei Witzen und Musik kam bei
niemandem Langeweile auf. Am Faschings-
dienstag sorgte der Zaubergerd aus Glau-
chau für magische Stimmung und entführte

uns in seine Welt der Zauberkünste. Alle
Gäste waren zum Mitmachen und Nachah-
men animiert worden.
Am Aschermittwoch war nun alles vorbei.
Aber wir sind uns alle einig – nach der Feier
ist vor der Feier! So sind schon die nächsten
Höhepunkte fest geplant.

Das Team der Tagespflege Frankenberg
Christina Stöckel, Franziska Franke

Anzeigen

Diakonisches Werk Flöha im Kirchenbezirk Marienberg
Tagespflege Frankenberg · Max-Kästner-Str. 48c · 09669 Frankenberg
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